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Denkmalpege in Sachsen – Jahrbuch 2013 erschienen

Das kürzlich erschienene Jahrbuch des Landesamtes für Denkmalpege
Sachsen (LfD) für 2013 bietet Kunsthistorikern, Architekten,
Landschaftsarchitekten und Restauratoren wie auch allen an der
Denkmalpege Interessierten wieder ein breites inhaltliches Spektrum.
In den Beiträgen wird ein weiter Bogen von der Romanik und
der Gotik über Renaissance und Barock bis ins 19. und 20.
Jahrhundert gespannt. Die mittelalterlichen Wandmalereifragmente in
der Kilianskirche zu Bad Lausick, die Restaurierung des spätgotischen
Altars der Schuhmacherinnung in der Kirche St. Marien zu Delitzsch,
die Wandmalereien der sogenannten Kalandstube in Geithain und die
barocke Ausstattung der Kirche St. Otto zu Wechselburg stehen dabei
für die kirchlichen Bau- und Kunstdenkmale. Das Alte Rathaus in Plauen
thematisiert die bürgerliche Kulturtradition. Die Geschichte der Technik
ist durch die Werkssiedlung der sächsischen Weltrma Schimmel & Co. in
Leipzig-Miltitz und die Kabelverzweigergehäuse der Reichspost in Leipzig
vertreten. Beiträge zum Schlossgarten von Gauernitz, den Gärten auf dem
Sonnenstein in Pirna und an der Stadthalle in Görlitz stellen bedeutende
Objekte der Gartenkunst vor. Neue Forschun-gen zum Herrenhaus in
Ermlitz, heute in Sachsen-Anhalt, befassen sich mit einem besonders
interessanten Beispiel aus dem reichen Bestand an kulturhistorisch
bedeutenden Herrenhäusern. Mit dem Königlich-Sächsischen Hofbildhauer
Curt Roch wird ein interessanter Vertreter des Späthistorismus in Sachsen
ins Blickfeld gerückt. Ein Beitrag zur Kuranlage in Bad Gottleuba würdigt
diese Einrichtung anlässlich ihres hundertjährigen Bestehens. Das Institut
für Diagnostik und Konservierung an Denk-malen in Sachsen und Sachsen-
Anhalt e.V. informiert über klimatische Verbesserungen durch den Einsatz
von Stoffbahnen an Kirchenfenstern.
Berichte über den Tag des offenen Denkmals in Sachsen 2013 im
Schloss Hubertusburg in Wermsdorf, die Jahresausstellung des LfDs über
»Italienische und französische Architekten am Dresdner Hof«, die Tagungen
»Naturschutz und Denkmalpege« und »Das ehemalige Residenzschloss
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Dresden« thematisieren Höhepunkte des vergangenen Jahres. Rezensionen
und Personalia runden das für 2013 zu vermittelnde Bild ab.

Das Jahrbuch ist erhältlich über den Buchhandel und Verlag.

Landesamt für Denkmalpege Sachsen (Hrsg.):
Denkmalpege in Sachsen. Jahrbuch 2013. Mitteilungen des Landesamtes
für Denkmalpege Sachsen, Dresden 2014.
ISBN 978-3-95498-050-5
15,00 €, zzgl. Porto
184 Seiten, 390, größtenteils farbige Abb.
Sandstein Kommunikation GmbH
Goetheallee 6, 01309 Dresden
Tel. 0351 44078-26, Fax: 0351 44078-12, E-Mail: verlag@sandstein.de
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